
Gabriele Sigl, Dorfstraße 19, 87616 Marktoberdorf, Fax 08342/919 338
Erlebnisreisen, Abenteuerreisen, Wanderreisen, Trekkingreisen, Aktivreisen, Studienreisen
Besuchen Sie uns auf: http://www.Erlebnisreisen-weltweit.de
__________________________________________________________________________________________

Zu den Naturschauspielen Namibias
16-tägige Erlebnisreise
(Namibia, Reise Nr.: 150700, http://www.erlebnisreisen-weltweit.de/reisetipp-150700.html)
__________________________________________________________________________________________

Namibias Wildnis vermittelt ein unbeschreiblich schönes Gefühl von Weite und Einsamkeit
zwischen kaiserlicher Vergangenheit und deutsch-afrikanischer Gegenwart. Wandernd
erkunden wir die Vielfalt der Landschaft – von den tiefen Schluchten des Fish River Canyons
bis zu den höchsten Dünen der Namib-Wüste. Der Geschichte des Landes nähern wir uns mit den
Felszeichnungen der San, dem Tierreichtum bei ausgedehnten Safaris und
Pirschwanderungen.

<> 16 Tage
<> Naturerlebnisreise
<> Route: Windhoek, Fish River Canyon, Sesriem, Etosha NP
<> Übernachtung: Hotels, Lodges

Routenverlauf:
Windhoek - Kalahari - Nama Karoo - Fish River Canyon - Namib-Wüste - Swakopmund - Erongo-Gebirge -
Brandberg - Etosha-Nationalpark - Waterberg-Nationalpark - Windhoek

Detailprogramm:
1. Tag: 

Abflug nach Namibia.



2. Tag: Windhoek 

Ankunft in Windhoek und Transfer ins Hotel. Auf einer Stadtrundfahrt lernen wir die kleine Hauptstadt und Ihre
Wahrzeichen wie die Christuskirche oder den Südwester Reiter kennen. Hotelübernachtung in Windhoek.



3. Tag: Kalahari 

Wir verlassen Windhoek gen Süden und gelangen in die Ausläufer der Kalahari: Rote Dünen ziehen sich parallel
angeordnet durch das Gras, Webervögel bauen ihre riesigen Nester in Kameldornbäume, Antilopen streifen über die
Weite. Wir erkunden die Schönheit der Natur auf einer ersten Wanderung. GZ ca. 2 Stunden. Lodgeübernachtung
bei Gochas. 425 km. (F, A)



4. Tag: Nama Karoo 

Wir lernen eine andere Facette der Wüste kennen, die Nama Karoo mit ihren Gräsern und Sträuchern. Bei
Keetmanshoop erkunden wir die namibische Variante eines Waldes auf einer Wanderung: die bizarren
Köcherbäume. GZ ca. 1 Stunde. Ein wenig unwirklich erscheint auch unser nächster Stopp, Giant’s Playground, bei
dem Granitfelsen wie von Riesenhand aufgetürmt liegen. Am Abend erreichen wir den Fish River Canyon.
Lodgeübernachtung beim Fish River Canyon. 450 km. (F)



5. Tag: Fish River Canyon 

Als Rinnsal sehen wir den Fluss Fish tief in den Schluchten des Canyons – kaum zu glauben, dass er die Kraft
hatte, den zweitgrößten Canyon der Erde auszuwaschen. Eine Wanderung führt uns entlang des Canyonrandes und
eröffnet immer wieder neue Ausblicke. GZ ca. 2 Stunden. Auf dem Weg nach Maltahöhe lernen wir den dritten
Wüstentyp kennen – die Sukkulenten-Wüste, eine der trockensten Regionen Namibias, in der nur Überlebenskünstler
wie die Sukkulenten eine Heimat finden. Lodgeübernachtung in Maltahöhe. 480 km. (F, A)



6. Tag: Namib-Wüste 

Die vierte und wohl schönste Wüste unserer Reise erwartet uns: Die Namib mit ihren hohen Dünen, deren Farben
von sattem Gelb zu dunklem Orange changieren und deren Sträucher und Gräser grün-braune Farbakzente setzen.
Wir wandern durch die Dünen bis zur weißen Pfanne des Sossusvlei und erkunden den kleinen Sesriem-Canyon.
GZ ca. 4 und 1 Stunde(n). Lodgeübernachtung bei Sesriem. 240 km. (F, A)



7. - 8. Tag: Swakopmund 

„Wenn es Krieg gibt, gehen wir in die Wüste“ schworen sich zwei Deutsche und versteckten sich in den 40er Jahren
im Kuiseb-Canyon. Noch heute kann man ihr Versteck erkennen. Geschichtlich interessant und von
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landschaftlicher Schönheit präsentiert sich uns der Canyon. An der Atlantikküste erwartet uns die gemütliche
Atmosphäre des deutsch geprägten Swakomunds. Am 8. Tag haben wir Zeit, das kleine Küstenstädtchen zu
erkunden. Fakultativ können wir das Aquarium und das Museum besuchen oder einen faszinierenden Rundflug
über die Wüste oder eine Bootsrundfahrt unternehmen. 2 Hotelübernachtungen in Swakopmund. 380 km. (2 x F)



9. - 10. Tag: Erongo-Gebirge 

Der Küste folgend erreichen wir Cape Cross, wo neben dem namengebenden Kreuz die größte Robbenkolonie
Namibias zu besuchen ist. Wir verlassen die Küste und schon bald sehen wir den markanten Gipfel der
Spitzkoppe, der das Erongo-Bergmassiv dominiert. Auf kurzen Wanderungen genießen wir die Abendstimmung,
die die Granitberge in rotes Licht taucht, betrachten Felsmalereien der Buschleute und bizarre Felsformationen.
Ein Nachmittag steht uns zur freien Verfügung. Auf dem Gelände unserer Lodge können wir Wanderungen
unternehmen und die Tier- und Pflanzenwelt beobachten. GZ ca. 2 und 3 Stunden. 2 Lodgeübernachtungen bei
Usakos. 260 km. (2 x F, 2 x A)



11. Tag: Brandberg 

Das Brandbergmassiv beeindruckt mit dem höchsten Berg Namibias, dem Königsstein (2.574 m), seinem
namengebenden rot leuchtenden Farbenspiel in den Morgen- und Abendstunden und den zahlreichen
Felsmalereien der San. Wir betrachten die schönsten Zeichnungen, danach geht es weiter nach Khorixas. GZ ca.
1 Stunde. Lodgeübernachtung bei Khorixas. 310 km. (F)



12. - 13. Tag: Etosha-Nationalpark 

Wir gelangen in den Etosha-Nationalpark. 360 km. In Namibias ältestem und berühmtestem Nationalpark
unternehmen wir ausgedehnte Pirschfahrten. Wir genießen die abwechslungsreiche Landschaft, die von einer
großen Salzpfanne bis zu Gras- und Dornbuschsavannen reicht und begeben uns auf die Suche nach Löwen,
Elefanten, Giraffen, Zebras und Oryx. 2 Lodgeübernachtungen im Etosha-Nationalpark. (2 x F)



14. Tag: Waterberg-Nationalpark 

Der Tafelberg des Waterbergs überragt seine Umgebung um 200 m. Wir wandern auf das Plateau und genießen
den Blick auf die Weiten Namibias, die sich hier oft erstaunlich grün präsentieren. Vielleicht sehen wir auch
Antilopen oder Gnus, die im Park eine Heimat gefunden haben. Lodgeübernachtung beim Waterberg. 320 km. (F)



15. Tag: Windhoek 

Wir fahren nach Windhoek und haben noch etwas Zeit zur Verfügung. Flughafentransfer und Rückflug von
Windhoek. 300 km. (F)



16. Tag: Ankunft

Teilnehmerzahl:
Mindestteilnehmer: 10 Personen, Höchstteilnehmer: 16 Personen

Reisetermine und Preise:

Termine: Euro: Hinweise:

Termin- und Preishinweise:
Frankfurt: ohne Zuschlag

Weitere Abflughäfen sind nicht möglich.

Einzelbelegung: 250 Euro

Bahnticket: 50 Euro

13.02.10 - 28.02.10 2498,-

06.03.10 - 21.03.10 2498,-

27.03.10 - 11.04.10 2698,-

22.05.10 - 06.06.10 2698,-

12.06.10 - 27.06.10 2848,-

03.07.10 - 18.07.10 2998,-

31.07.10 - 15.08.10 2998,-

14.08.10 - 29.08.10 2898,-

04.09.10 - 19.09.10 2898,-

16.10.10 - 31.10.10 2998,-

12.02.11 - 27.02.11 2698,-

19.03.11 - 03.04.11 2848,-

16.04.11 - 01.05.11 2898,-



Frühbucherrabatt:
Auf diese Reise erhalten Sie 3% Frühbucherrabatt, wenn sie bis 31.12.2009 gebucht wird und im Jahr 2010
beginnt.

Enthaltene Leistungen:
Linienflug in der Economyclass nach Windhoek und zurück 

Flughafentransfers im Reiseland

Transport während der Reise im Safarifahrzeug

13 Übernachtungen in Mittelklassehotels/-lodges/-chalets in Doppelzimmern mit Bad oder Dusche/WC

13 x Frühstück, 5 x Abendessen

Deutschsprachige Reiseleitung und zusätzlich englischsprachiger Fahrer

Programm wie beschrieben

Eintrittsgebühren entsprechend dem Reiseverlauf

Buchscheck über 15 Euro pro Person

Anforderungen / Informationen:
Das Naturerlebnis steht im Zentrum der Reise: Wanderungen, Tierbeobachtungen oder Bootsausflüge, um nur
einige Beispiele zu nennen. Aber etwas Kultur sollte dennoch nicht fehlen, z. B. beim Besichtigen der kulturellen
Höhepunkte des Reiselandes. Die Gehzeiten betragen durchschnittlich 3 - 4 Stunden bei nur geringen
Höhenunterschieden von durchschnittlich 100 bis 200 Metern. Steinige, unebene Pfade sind eher die Ausnahme,
sodass diese Programme auch gut für Wander-Einsteiger geeignet sind.

Einreise- und Gesundheitshinweise:
Deutsche Staatsangehörige können ohne Visum einreisen. Ein gebührenfreier Einreisestempel wird bei Ankunft an
allen offiziellen Grenzübergängen erteilt. Der Reisepass muss mindestens 6 Monate über das Reiseende hinaus gültig
sein und mindestens zwei freie Seiten aufweisen. Reisedokumente müssen in einwandfreiem Zustand sein, sie
dürfen weder beschädigt (beispielsweise eingerissen, geknickt, selbst „repariert“ oder auch versehentlich gewaschen)
noch durch Verschmutzung un- oder schwer leserlich sein. Bei der direkten Einreise aus Deutschland sind
Pflichtimpfungen nicht vorgesehen, bei Einreise aus einem Gelbfiebergebiet ist der Nachweis einer gültigen
Gelbfieberimpfung erforderlich.

Hinweise:
Bitte bedenken Sie, daß unberechenbares Wetter und nicht kalkulierbare Naturereignisse vorkommen können.
Wetter und Natur bedingen somit auch den Tourenablauf. Selbstverständlich ist die Durchführung sämtlicher
Programmpunkte das Ziel; Verschiebungen oder Programmänderungen aufgrund ungünstiger Verhältnisse sind
jedoch vorbehalten. Die Reiseteilnehmer sollten flexibel sein und unumgänglichen Situationen mit Verständnis und
Geduld begegnen.
Es gelten die Allgemeinen Reise- und Teilnahmebedingungen und die Ausschreibung des Reiseveranstalters.
__________________________________________________________________________________________

Ihre Reise buchen Sie bitte hier:

Sigl Reisevermittlung
Gabriele Sigl
Dorfstraße 19
87616 Marktoberdorf

Fax 08342/919 338, Internet: http://www.Erlebnisreisen-weltweit.de
--- Erlebnisreisen -- Abenteuerreisen -- Wanderreisen -- Trekkingreisen -- Aktivreisen ---
__________________________________________________________________________________________
Eine Reiseanmeldung zum Ausdrucken finden Sie hier. Änderungen vorbehalten. Den Reiseverlauf dieser Reise (Nr. 150700) finden Sie im
Internet unter: http://www.erlebnisreisen-weltweit.de/reisetipp-150700.html
Ggf. finden Sie dort neben Bildern und Karten zur Reise auch aktuelle Informationen.
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http://www.erlebnisreisen-weltweit.de/pdf/reiseanmeldung.pdf
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